
Lichtnahrung oder Paradigmenwechsel?

Der Kontakt mit lichten Wesen
Die Kanseya Shay´Nar ist eine wunderba-
re und lichtvolle Meditationstechnik. Sie 
stellt Kontakt zu der Großen Göttin und 
den Erzengeln her und unterstützt die 
Meditierenden, alle Teile ihrer Selbst und 
dieser Welt an ihr Herz nehmen zu lernen. 

Der Begriff Erzengel ist in unserem Kul-
turkreis eine geläufige Bezeichnung für 
spirituelle Kraftströme, die die Tugenden 
bzw. die spirituellen Qualitäten repräsen-
tieren. Die Engel organisieren Abläufe und 
Prozesse in der Natur durch aufbauende, 
erhaltende und abbauende Kräfte. 

Die Herausforderungen des Lebens 
meistern
Die Fähigkeit, das Leben zu genießen und 
in seiner Fülle auszuschöpfen zeigt sich 
darin, wie weit wir dazu imstande sind 
mit den Strömungen des Lebens zu flie-
ßen. Herzheilung bedeutet Heilung der 
Verletzungen, die in Beziehungen ent-
standen sind. 

Ebenfalls ist damit die Aussöhnung mit 
der Gesellschaft und der Menschheit im 
Allgemeinen verbunden. Die Kanseya 
Shay´Nar bewirkt ein tiefes Verstehen und 
fördert Vergebungsprozesse. Es können 
unverarbeitete Themen der Vergangen-
heit genauso wie aktuelle Lebensthemen 
geklärt werden. 

Das Gesetz der Großen Göttin 
verwirklichen
„Tue das, was Du am besten kannst, was 
Dir am leichtesten fällt, Dir am meisten 
Freude bereitet, mit den Menschen, die Du 
liebst und stelle die Früchte Deiner Arbeit 
denen zur Verfügung, die sie brauchen und 
angemessen respektieren.“
Dieses Gesetz der Großen Göttin, dem Spi-
rit von Mutter Erde, hilft uns zu überprü-
fen, wo wir gerade stehen und unterstützt 
uns, wichtige Veränderungen in einem für 
uns angemessenem Tempo vorzunehmen, 
um mehr Selbstachtung, Liebe, Anerken-
nung und Respekt zu erleben. 

Liebe und Ego
Das Herzchakra ist für die Liebesfähigkeit 
des Menschen zuständig. Es verbindet die 
spirituelle mit der materiellen Welt. Die 
Kanseya Shay´Nar ermöglicht uns, den 
Aspekt der bedingungslosen Liebe zu er-
leben. In der materiellen Welt bewegen 
wir uns in einem Zustand der Trennung, 
der auch unserer menschlichen Natur 
zugrunde liegt. Dieses Ego brauchen wir, 
um uns selbst erkennen und uns in un-
serer Individualität erleben zu können. 
Das Ego hat eine Tendenz, an der Vergan-
genheit festzuhalten und einmal getrof-
fene Entscheidungen und Bewertungen 
beizubehalten. Wodurch einerseits vieles 
erleichtert, doch andererseits verhindert 
wird, lebensfeindliche Verhaltensmuster 

zu erkennen und loszulassen. 

Die Entwicklung von Selbstliebe
Ja zu sagen bedeutet immer auch, et-
was anderes auszuschliessen. Die Kan-
seya Shay´Nar zielt darauf ab, sich selbst 
besser kennen, spüren und annehmen zu 
lernen. Das bedeutet nicht, zu allem und 
zu jedem Ja zu sagen. Stattdessen entwi-
ckelt sich eine Urteilsfähigkeit über die 
Umstände und die Menschen, welche dem 
eigenen Weg zuträglich sind und welche 
nicht. Auf diesem Weg lässt sich das Ge-
setz der Großen Göttin im eigenen Leben 
Schritt für Schritt verwirklichen. 

Lernen Sie die Kanseya Shay´Nar ken-
nen: Auf dem Festival der Sinne wird ein 
Erlebnisvortrag zur Kanseya Shay`Nar 
stattfinden sowie ein Workshop,  bei dem 
Sie die Kanseya Shay´Nar erlernen kön-
nen. Weitere Informationen zur Medita-
tionstechnik finden Sie im Programmheft 
des Festivals sowie auf der Homepage 
www.rbwi.at.
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Herzheilung mit der Kraft der Großen Göttin und Ihren Erzengeln
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